
Stadtverwaltung Eberbach 
 
 

Niederschrift 
 
 

Gremium Gemeinderat 

Sitzungsart öffentlich 

Sitzungsnummer GR/10/2019 

Sitzungsdatum Donnerstag, 19.09.2019 

Sitzungsbeginn 17:30 Uhr 

Sitzungsende 20:00 Uhr 

Sitzungsort Horst-Schlesinger-Saal, Rathaus, 
Leopldsplatz 1 

 
 
Teilnehmerverzeichnis: 
 

Teilnehmer Bemerkung 

 

Vorsitzender 

Bürgermeister Peter Reichert   

Mitglieder 

Stadtrat Karl Braun   

Stadtrat Klaus Eiermann   

Stadtrat Udo Geilsdörfer   

Stadträtin Bettina Greif   

Stadträtin Susanne Heimpel   

Stadtrat Georg Hellmuth   

Stadtrat Patrick Joho   

Stadtrat Lothar Jost   

Stadtrat Christian Kaiser   

Stadtrat Wolfgang Kleeberger   

Stadtrat Ralf Lutzki   

Stadtrat Jens Müller   

Stadtrat Michael Reinig   

Stadtrat Jan Peter Röderer   

Stadtrat Markus Scheurich   

Stadtrat Patrick Schottmüller   

Stadtrat Michael Schulz   

Stadtrat Peter Stumpf   

Stadträtin Kerstin Thomson   

Stadtrat Peter Wessely  ab 17:34 Uhr anwesend 

Ortsvorsteher 

Ortsvorsteher Viktor Hartmann   
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Verwaltungsmitglieder 

Angestellter Steffen Koch   

StAR Rainer Menges   

StOVwR Patrick Müller   

Angestellte Anke Steck   

Schriftführerin 

Angestellte Nadja Leuwer   

 
 
Abwesend: 
 

Mitglieder 

Stadtrat Prof. Dr. Dietmar Polzin  Entschuldigt 

Stadtrat Rolf Schieck  Entschuldigt 

Ortsvorsteher 

Ortsvorsteher Harald Friedrich  Entschuldigt 

Ortsvorsteher Johann Leistner   

Ortsvorsteher Daniel Rupp   

Verwaltungsmitglieder 

Werkleiter Günter Haag  Entschuldigt 

 
Bürgermeister Reichert begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats form- und fristgerecht eingeladen worden und das Gremium 
beschlussfähig sei. Er fragt, ob es Anträge zur Tagesordnung gebe. Da dies nicht der Fall ist, 
eröffnet Bürgermeister Reichert die öffentliche Sitzung des Gemeinderats um 17:31 Uhr 
 
 
Tagesordnung: 
 
TOP 1 Fragestunde der Einwohner und der ihnen gleichgestellten 

Personen und Personenvereinigungen 
 

  
TOP 2 Verpflichtung eines neugewählten Stadtrats gem. § 32 Abs.1 

GemO  
-ohne Beschlussvorlage- 

 

  
TOP 3 Bekanntgabe der Niederschriften über die öffentlichen Sitzungen 

des Gemeinderats vom 24.06.2019, Nr. 07/2019 und vom 
04.07.2019, Nr. 08/2019 

 

  
TOP 4 Bürgerbegehren zur Windkraftnutzung auf dem "Hebert" in 

Eberbach 
hier: Anhörung der Vertrauenspersonen 

2019-208 

  
TOP 5 Bürgerbegehren zur Windkraftnutzung auf dem "Hebert' in 

Eberbach 
2019-209 

  
TOP 6 Mitteilungen und Anfragen  
  
TOP 6.1 Verabschiedung von Stadtbaumeister Steffen Koch  
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TOP 6.2 Sachstandsanfrage Radverbindungsweg nach Badisch 
Schöllenbach 

 

  
TOP 6.3 Sachstandsanfrage Photovoltaik auf städtischen Gebäuden  
  
TOP 6.4 Sachstandsanfrage Kinderspielplätze  
  
TOP 6.5 Sachstandsanfrage Tempo 30 Beckstraße  
  
TOP 6.6 Chlorung Trinkwasser  
  

 
 
Niederschrift: 
 

Top 1 
Fragestunde der Einwohner und der ihnen gleichgestellten Personen und 
Personenvereinigungen 

 

 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen. 
 
 
 

Top 2 
Verpflichtung eines neugewählten Stadtrats gem. § 32 Abs.1 GemO  
-ohne Beschlussvorlage- 

 

 
Bürgermeister Reichert bittet alle Mitglieder des Gemeinderats aufzustehen und verliest für 
den zu verpflichtenden Stadtrat Hellmuth folgende Verpflichtungsformel: 
 
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung 
meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu 
wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohnerinnen und Einwohner nach Kräften zu fördern.“ 
 
Nachdem Stadtrat Hellmuth die Verpflichtungsformel mit „Ich gelobe“ bekräftigt hat, bestätigt 
Bürgermeister Reichert die Verpflichtung des Stadtrats Hellmuth per Handschlag. 
 
 
 

Top 3 
Bekanntgabe der Niederschriften über die öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats vom 24.06.2019, Nr. 07/2019 und vom 04.07.2019, Nr. 
08/2019 

 

 
Beratung: 
 
Bürgermeister Reichert fragt, ob es Einwände gegen die Niederschriften gebe. 
 
 
Ergebnis: 
 
Die Mitglieder des Gemeinderats äußern keine Einwände, womit die Niederschriften zur 
Kenntnis genommen werden. 
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Top 4 
Bürgerbegehren zur Windkraftnutzung auf dem "Hebert" in Eberbach 
hier: Anhörung der Vertrauenspersonen 

2019-208 

 
Beratung: 
 
Bürgermeister Reichert erläutert die Informationsvorlage und verliest sodann eine 
persönliche Stellungnahme, die diesem Protokoll als Anlage 1 beigefügt ist.  
Bürgermeister Reichert versichert noch einmal, dass er nicht grundsätzlich gegen Windkraft 
und auch nicht gegen einen Bürgerentscheid sei, dieser aber zu einem richtigen Zeitpunkt 
durchgeführt werden müsse. 
 
Danach bittet er um Vortritt der einzelnen Vertrauenspersonen (Frau Kaiser, Herr Olbert, 
Herr Jost), die ihre Stellungnahme verlesen. Die zwei der Verwaltung vorliegenden 
Stellungnahmen sind unter Anlage 2 dem Protokoll beigefügt. 
 
Zu den Stellungnahmen gibt es seitens der Gremienmitglieder keine Fragen.  
 
 
Ergebnis: 
 
Die Informationsvorlage und die Stellungnahmen der Vertrauenspersonen werden zur 
Kenntnis genommen.  
 
 
 

Top 5 
Bürgerbegehren zur Windkraftnutzung auf dem "Hebert' in Eberbach 

2019-209 

 
Beschlussantrag: 
 
Der Gemeinderat entscheidet gemäß § 21 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (GemO), dass das am 23.07.2019 eingereichte Bürgerbegehren zur 
Windkraftnutzung auf dem „Hebert“ in Eberbach unzulässig ist. 
 
 
Beratung: 
 
Bürgermeister Reichert erläutert die Beschlussvorlage und übergibt das Wort an Herrn 
Rechtsanwalt Behrendt, der zu diesem Tagesordnungspunkt eingeladen worden ist. 
 
Rechtsanwalt Behrendt versichert zunächst, dass er beauftragt worden sei, eine neutrale 
Stellungnahme und Prüfung über das eingereichte Bürgerbegehren vorzunehmen. Er 
verdeutlicht, dass es sich nicht um ein Auftragsgutachten handle.  
Er erläutert zunächst kurz den aktuellen Sachverhalt und erklärt, dass es sich bei der 
Zulässigkeitsentscheidung des Bürgerbegehrens nicht um eine Ermessensentscheidung, 
sondern um eine rechtliche Entscheidung handle.  
Daher gehe es lediglich um die Frage, ob die Einreichung des Bürgerbegehrens rechtmäßig 
sei oder nicht. 
 
Rechtsanwalt Behrendt geht noch einmal auf die entscheidenden Gründe seines Gutachtens 
ein und erklärt diese. 
 
Stadtrat Wessely verliest sodann die unter Anlage 3 dem Protokoll beigefügten 
Stellungnahme der Fraktion der Freien Wähler. 
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Stadtrat Stumpf folgt mit der Stellungnahme der AGL Fraktion, die dem Protokoll unter 
Anlage 4 beigefügt ist. 
 
Stadtrat Stumpf stellt einen Geschäftsordnungsantrag die Sitzung kurz zu unterbrechen, um 
über die Entscheidung in Einbeziehung der Anhörung der Vertrauenspersonen zu beraten. 
 
Bürgermeister Reichert fragt, ob zunächst alle Wortmeldungen angehört werden können, 
bevor über den Geschäftsordnungsantrag entschieden werde, was bejaht wird. 
 
Stadtrat Scheurich möchte vor einer Stellungnahme die von der AGL Fraktion beantragte 
Unterbrechung nutzen. 
 
Stadtrat Joho erläutert für die CDU-Fraktion, dass man innerhalb der Fraktion nicht gänzlich 
gegen die Windkraft sei, man jedoch insgesamt für die Vorlage stimmen werde. 
 
Stadtrat Geilsdörfer fragt, wie man mit dem Vorschlag von Bürgermeister Reichert umgehen 
wolle.  
 
Bürgermeister Reichert erklärt, da er als Vorsitzender die Entscheidung über die Aufstellung 
der Tagesordnung habe, werde er für die Tagesordnung der Sitzung im Oktober den 
Tagesordnungspunkt „Wiederaufnahme des Interessenbekundungsverfahren und 
Entscheidung über die Durchführung eines Bürgerentscheids“ aufnehmen. 
 
Hierbei macht er jedoch deutlich, dass man das Interessensbekundungsverfahren benötige, 
um genügend Informationen zu haben einen Bürgerentscheid durchzuführen. 
 
Es folgt eine kontroverse Diskussion über die Rechtmäßigkeit des Bürgerbegehrens.  
 
Stadtrat Eiermann möchte wissen, ob der Vorschlag von Bürgermeister Reichert ohne eine 
Frist möglich sei. Rechtsanwalt Behrendt erklärt, dass der Bürgermeister das Thema 
jederzeit und ohne Fristen auf die Tagesordnung nehmen könne. 
 
Bürgermeister Reichert fragt, ob es zum Geschäftsordnungsantrag, die Sitzung zu 
unterbrechen, Wortmeldungen gebe, nachdem dies nicht der Fall ist, bittet er um 
Abstimmung über den Geschäftsordnungsantrag.  
 
Die Mehrheit der Mitglieder stimmt dafür, die Sitzung zu unterbrechen.  
 
Die Unterbrechung erfolgt um 19:15, um 19:32 Uhr wird die Sitzung fortgesetzt. 
 
Stadtrat Scheurich erklärt für die SPD Fraktion, dass es bei der Beschlussvorlage nicht um 
pro oder kontra Windkraft gehe, sondern lediglich um die Zulässigkeit des Bürgerbegehrens. 
Aus diesem Grund werde die SPD Fraktion für die Beschlussvorlage stimmen.  
 
Stadtrat Wessely erklärt für die Fraktion der Freien Wähler, dass sie ebenfalls für die 
Beschlussvorlage stimmen werden. Er befürwortet den Vorschlag von Bürgermeister 
Reichert, das Thema in der nächsten Sitzungsrunde wiederaufzunehmen. 
 
Sodann bittet Bürgermeister Reichert um die Abstimmung über die Beschlussvorlage.  
 
Vor Abstimmung fragt Stadtrat Stumpf, ob er nach Abstimmung nochmal zu Wort kommen 
könne, was Bürgermeister Reichert zusichert. 
 
Die Mitglieder stimmen mit 17 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und keiner Enthaltung 
mehrheitlich für die Beschlussvorlage. 
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Stadtrat Stumpf äußert nach dieser Entscheidung den Wunsch, den Bürgerentscheid vor 
dem Interessenbekundungsverfahren durchzuführen. 
 
Hauptamtsleiterin Steck erklärt, dass man hierüber heute nicht mehr beraten könne, er das 
Thema jedoch gerne in der Gemeinderatssitzung am 24.10.2019 zu diesem TOP in die 
Diskussion bringen könne. 
 
Es folgt eine kurze kontroverse Diskussion darüber, wann zu welchem Zeitpunkt ein 
Bürgerentscheid am sinnvollsten sei. 
 
 
Ergebnis: 
 
Die Mitglieder stimmen mit 17 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und keiner Enthaltung 
mehrheitlich für die Beschlussvorlage. 
 
 
 

Top 6 
Mitteilungen und Anfragen 

 

 

Top 6.1 
Verabschiedung von Stadtbaumeister Steffen Koch 

 

 
Bürgermeister Reichert bedankt sich bei Bauamtsleiter Koch für die Zusammenarbeit und 
überreicht ihm ein Abschiedsgeschenk der Stadt Eberbach. 
 
 
 

Top 6.2 
Sachstandsanfrage Radverbindungsweg nach Badisch Schöllenbach 

 

 
Stadtrat Schulz möchte wissen, wie der Sachstand zum Thema Radverbindungsweg 
Badisch Schöllenbach aussehe. 
 
Bürgermeister Reichert erklärt, dass es bereits Kontakt zum Bürgermeister von Oberzent 
gebe und die Vorbereitungen laufen. 
 
 
 

Top 6.3 
Sachstandsanfrage Photovoltaik auf städtischen Gebäuden 

 

 
Stadtrat Schulz bittet um den Sachstand zum Thema Photovoltaik auf städtischen 
Gebäuden. 
 
Stadtbaumeister Koch erklärt, dass man eine Liste mit den möglichen Gebäuden erstellt 
habe und über die Stadtwerke ein Angebot gefordert habe, welches noch nicht vorliege.  
Das Hochbauamt sei von ihm damit betraut worden, sich um die Angelegenheit zu kümmern. 
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Top 6.4 
Sachstandsanfrage Kinderspielplätze 

 

 
Stadtrat Kleeberger bittet um den Sachstand zum Thema Konzeption Kinderspielplatz  im 
Burgweg und bittet außerdem darum dem schlechten Zustand des Spielplatzes Abhilfe zu 
schaffen. 
 
 
 

Top 6.5 
Sachstandsanfrage Tempo 30 Beckstraße 

 

 
Stadtrat Stumpf bittet um eine Sachstandsmitteilung zum Thema Tempo 30 in der 
Beckstraße. Aus dem Protokoll der Verkehrstagsfahrt am 04.07.2019 gehe hervor, dass die 
Stadt hierzu tätig werden müsse. 
 
 
 

Top 6.6 
Chlorung Trinkwasser 

 

 
Stadtrat Jost bittet um einen kurzen Sachstand zum Thema Wasserqualität und aktuelle 
Chlorung des Trinkwassers.  
 
Dies soll in der Sitzung am Donnerstag 26.09.2019 dem Gremium mitgeteilt werden. 
 
 
 
 
Nachdem es keine weiteren Fragen oder Wortmeldungen gibt, bedankt sich Bürgermeister 
Reichert bei allen Anwesenden und beendet die öffentliche Sitzung des Gemeinderats um 
20:00 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bürgermeister Die Schriftführerin 
 
 
 
Peter Reichert Nadja Leuwer 
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